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bie au? bem Unterbau einer ehemaligen Sfömerbrücfe ftammen,
mürben in brei ßoftn an ihrem Sagerpiop: im 2ftofeIfid)er=
t)eilS^afen in Süpeü Koblenz nerfteigert. 35a8 ift, ob»

mob! fcbon über 1600 gabre alt, bocb nod) aufeerorbenllid)
feft unb eignet ficb 31t aßen Sifcbierarbeiten. Soi mehreren

Sabreu mürben au? berariigen alten Sßfäblen, bie au? bem

Dîbein flammten, ÏRobel angefertigt, bie ficb burcb ibre
eigentümlicbe gfarbe unb grofee fÇeftigEeit anzeichneten. 3n
ber amtlichen SSerfteigerungeangeige biefe e? »örtlich: Sie
fëôlger finb meiftenê fftunbbölzer üon 1—4 m Sange unb

im ÜJiittel 30 cm Snrdjmeffer. Sa? über 1600 gabre
alte §oIj ift gefnnb, bon fcböner bunfler fÇarbe unb, menu

öoUftänbig trocfen, febr hart; e? eignet ficb fomobl p
Sifdjler* nnb .ftolzfcbniparbeiien, al? aud) nnberarbeitet p
ßagerböljern für gäffer unb bergleicben.

g-roßctt.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftebegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dir
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

607. 38iinfcpe mit einer mecb. SBlecöbr-cferei unb »Stanzerei
betreffs Anfertigung oerfebiebener gaçottartifel anS $inf> unb
Aluminiumblech in Berbinbung zu treten. ©efl. Offerten an Dtub.

Sîageli, Safernenftr. 8, SBintertpur.
608. Qum Betriebe oon @cpiacfeitbred)era, Eememflein»

preffen sc. roiib ein SJÎotor Don 1—3 HP auf 3—4 SJfonate teil)»
meife, eoentueß bann faufroeife gefucpt. ©etfelbe müßte auf einem
38agen montiert unb leicpt faprbar erfteïït fein. Offerten abreffiere
man an baS Bau» unb Eementgefcpäft Dteicpmutp, Seemen (©cbtopz-)

609. 3Beld|eS ©ägerei«, §oIzroaren= ober ©cpreinergefipäft
liefert ©effeibefianbteile in Bucpen» unb Stußbaumpolz, rob ober
bearbeitet Dtäpere AuSfunft erteilt ^einrieb 3Berber=Bucper in
©nbingen (Aargau).

610. 38er ift Säufer bon Slpfelbaumftämmen unb »©olbern?
611. 38er baut eiferne Saftfcpiffe?
613. 38er Jann ©cberben oon ©ponroaien gebraueben?
613. 38er ift Sieferant oon feinem, abfoiut fäurefreiem Oel,

toelcpeS nid)t, refp. febr febmer gefriert?
614. 38er liefert ©pulieere mit ©ebeiben oon Rapier?
615. 38er tonnte mir einen Artifei übertragen, burcb meteben

icb meine 38affertraft oottftänbig auSniipen fönnte, obne Diele Bei»
büife ober Strbeiter, j. 33. garbmapien, ©abafftampfen, .ÇolzrooHe»

fabrizieren ober fünft etroaS? 38ürbe intd) aueb bei Çrolzrooflefabri»
fation mit jemanb beteiligen. ®efl. Diiiteitung roirb zum Boraus
Oerbanït. gr. £>ablizel, ©ebreiner, SBangen (St. ©chropz).

616. gur möglicbft rationetten Ausbeutung (Bertrieb) eine?

neu tonftruierten BebarfSartifelS 1. DtangeS, in §otz unb Btetaß
ausgeführt c auffalten be Steupeit, patent) toitb faufmännifebe 2)e=

teiti'gung geraünfcpt. 33er märe in ber Sage, geeignete Abreffen
mitzuteilen, befonberS oon Säufern, bie and) exportieren unb reifen
täffen

617. 38er liefert ganz bünneS 38etlbttd), 8—10 mm poch
geroeflt

618. 38er gibt genaue AuStunft ober Anleitung, mie ©taub
Oon ^olzbearbeitungSmafcbinen abgeleitet luerben fann? 38o tonnte
eine folcpe Einrichtung in gunftion gefeben roerben? ©ieSbezüglicpe
ïïiitteilungen erbeten an U. grei, med). 38agnerei, Serneef.

619. geh baue ein neue? SBafdipauS unb möchte barin eine
E nriditung zum 38afcben, zum ©djnapSbrennen unb zum ©ämpfen
oon gäffern ur.b gaßbauben anbringen. 38a3 für ein ©pftem ift
ba am befielt? 38er bat eine ähnliche Einrichtung unb mer fertigt
fotepe?

630. 38er oerzinnt in ber ©cbmeiz SReterblecbtaieln
631. gn roeteber Ortfcbaft mären gebrauchte, nod) in gutem

fpftanbe befitiblicpe ©traftenlaternen mit ißetrottampen zu taufen,
bie toegen @aS» ober eteftrifdjer S3eleud)tung befeitigt mürben?
Offerten mit Preisangabe moite man geft. an E. Dtußbaumer, ©e=
meinbrat in güip bei Bafel fenben.

633. 38er liefert bitligft §obeImafcpinen, SreiS* unb Banb«
,fägen nach neueftem ©pftem?

633. 38er liefert fofort 10 ©tüd EicbenftoHen, 110x16x18
cm, geraberaücbfig, ganz biirr, gefunb unb tantig, am liebften oon-
altem ©rottpolz, unb mer pat 1—2 ganz fdjötte, grobe Eicpenftämme,
gefägt ober ungefägt, zu Oertaufen Y

634. 38er tiefeit buepene Scpaufetftiele für ©tproanenpalS»
fcpaufeln?

635. 38o märe ein noep in gutem fpftanbe fiep befinbenber
38ettenbocf, mit ober opne ©eil, billig zu taufen? Offerten nimmt
entgegen A. Bifcpof, gimmermeifter, ®lapingen (®bg.)

636. SBelcpe ©orte S3tecbbebacbung ift bie befte fur Sircp»
türme (Suppe!)? 3Bie bocb fommen bie oerfepiebenen ©orten per
SJteter? 38ie pod) tommt ber 3lrbeitS(opn einer 10 Sinien bieten
33retterOerfcpalung per SOteter 38er märe Uebernebmer foteper Arbeit?

«Uuttbortcn.
Sluf grage 587. Bin Lieferant oon fotdien Efcpenfäßcpen

nnb roitn)cpe mit grageftetler in Sorrefponbenz zu treten. Earl
§aSler, Süferei, St<ßiau (©oggenburg'.

Auf grage 587. SBenben ©ie ficb an granz Sennet, Süfer,
gbadi (©diropz).

3tuf grage 588. E. Sern in Bütacp tonftruiert fupferne unb
eiferne ©ampfgeneratoren mit geuerbüepfe (fteine ©ampfteffet)
ftepenber Sonftruftion, bie fid) für öetgung unb ©ampferzeugung
oorziigtieb eignen; fie finb tragbar, roenn oon Suofer, oon Eifen
natürlich niept mepr. ©ienen bauptfäcpticb zur ©ampferzeugung
für nieberen ©ruef nnb finb bie billigfte 38armroafferquetle. Etn
Sïïîufter ift bei obigem einzufepeit.

91uf grage 590. 38enbeit ©ie fiep an bie girma A. ©enner
in DîicpterSroeil.

91uf grage 590. 38enbeit ©ie fid) an bie girma 38ioe. A.
Sareber, 38erfzeuggefcpäft, ffürid) I.

9tuf grage 591. ©cpieferpafen unb ©epiefernäget liefert bie
girma A. ©enner in SticbterSroeil.

2luf grage 593. gep faitn ben gemiinfepten ©taplbrapt in
ausgezeichneter Dualität tiefern unb münfepe mit gragefteüer in
Berbinbung zu treten. Atb. gurrer, SBintertpur.

Stuf grage 595. g.rbritant berartiger gnftrumente ift Iper*
mann ©roß, Blumberg 'Baben).

Auf grage 598. Saufe fßtatanenpotz- 38ünfcpe mit grage»
ftelter in Sorrefponbenz zu treten, ffltartin SRaier, 38agner, ©öß»
tpalftraße Str. 64, 38interlpur.

Auf grage 601. §otzrofetten hält in oerfepiebenen ©rößen
ftetS auf Sager A. ©enner in StichterSioeil

Auf grage 601. ©ebrepte Çioljrofetten in aßen ©itnenfionen
oon gut getrodnetem §olz liefert bie SJtecp. SltöbetbrecpSlerei Ep.
Sutpiger, £ug.

Auf grage 601. ©röfjere regelmäßige Sieferungen oon §oiz»
rofetten übernimmt prompt (unb bißig Eafpar AmSler, ©recpSter,
Effingen.

Auf grage 601. ©ebrepte §ot(rofetten liefert bißigft ©aniel
fOtiißer, med). Scpreinerei in SOtoubon (38aabt) unb müitfcpt mit
gragefteßer in Berbinbung zu treten.

Auf grage 601. tpotzrofetten liefert in aßen ©imenfionen,
fomie aße übrigen ©redtSIerarbeiten prompt unb bißig 3)t. SDtartp,
©recpSter, Sachen am ^ürichfee.

Auf grage 601. Sieferungen oon gebrepten Çtolzrofeltcn über«
nimmt Emil Boßparbt, ©recpSter, BärentSroeit (|jd).j

Stuf grage 601. Bofetten aßer Slrt, fomie aße ©recpSler»
arbeiten liefert bißigft bie ©reepsiermarenfabrif oon Eari §eiß in
Batet.

Stuf grage 601. §otzrofetten liefert bißigft unb fcpön bie
meep. ©rechSlerei Dt §äufermann, ©eengen (Aargau).

Stuf grage 603. Berfcpiebene Offerten gepen gpnen bireft z«.
Auf grage 603. Soir finb im Befipe eines bereits neuen

©ampfteffetS oon 2 m2 §eizfiäcpe, ca. 50 cm ©urepm. unb 1,40 m
ipöpe, ben mir billig abgeben fönnten. ©ebr. ©cpmnacper, med).
38erfftatte, Biet.

Auf grage 603. 38enben ©ie ficb an bie girma A. ©enner
in DîicpterSroeil, roetche SOteffingröpreit oon 1/4 urn SBanbfläite an
liefert.

Auf grage 603. SBenben ©ie fid) an 38. 21. SDtäder, ©eebn.
Bureau, tjünep III.

Sluf graae 606, 38.üben Sie fiep an S8me. 21. Sarcper, SBert»

Zeuggefchüft, Suricb, roofeibft eine fotepe ©tanze zu befieptigen ift.
Auf grage 606. gabritanten oon ©tanzmafepinen jeber Slrt

für §anb», guß» unb Sltotorbetrieb finb ©ebrüber gädtin, 9Jta»

fd)inenbau=3Bet!ftäite, Bafel.

giîbmiffionë^îi^eigcs.
®ic DJt itcriûIucriunltuuçi ber Stöbt .{ürirf) eröffnet San»

turrenz über bie Sieferung beS BebarfeS in fotgenben SOtaterialien
pro 1896 :

Ea. Sito 9000 la. reineS Dtüböt,

„ „ 80C0 Ia. SOtineralöi,

„ „ 2'"00 Ia. ©ampfmafepinenöt,

„ „ 1000 Ia. ©ampfcplinberöl,
„ „ 5000 roeiße Bupfäben.

©ie Dtefleftanten in lepterem AJÎaterial müffen fiep zur Ab«
liapme ber ©cpmupfäben in ©egenreçpnitng oerpfiiepten unier Brei?»
angabe. gür näpere AuSfunft über Sieferung unb DualitätSoor»
fepriften roenbe man fiep an bie Bermaltung. UebernapmSoffeiten
finb bis zum 15. ganuar an ben BorftanD beS BanroefenS ber
Stabt 3ürid), Abteilung II, einzureidien, roogegen bie QualitütS»
mufter birett an bie SJtateriaioermaltung zu abreffieren finb.

$te t6runnenfor|ioration tpattenpnufen (©purgau) eröffnet
Sonfurrenz über bie Erfteßung eines IRefertioiré oon 75 m3 gn»
palt aitS Betonmauerroerf. B'an, Attorbbebingungen unb Offerten»
formulare liegen bei OrtSoorfieper SBaprenberger zur Einficpt auf,
an melcpen aud) bie Offerten oerfeptoffen mit ber Sluffcprilt „Dîefer»
ooirbau" bis fpöteftenS ben 15. ganuar einzureichen finb.
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die aus dem Unterbau einer ehemaligen Römerbrücke stammen,
wurden in drei Losen an ihrem Lagerplatz: im Moselsicher-
Heilshafen in Lützel-Koblenz versteigert. Das Holz ist, ob-

wohl schon über 1600 Jahre alt, doch noch außerordentlich
fest und eignet sick zu allen Tischlerarbeiten. Vor mehreren

Jahren wurden aus derartigen alten Pfählen, die aus dem

Rhein stammten, Möbel angefertigt, die sich durch ihre
eigentümliche Farbe und große Festigkeit auszeichneten. In
der amtlichen Versteigerungsanzeige hieß es wörtlich: Die
Hölzer sind meistens Rundhölzer von 1—4 irr Länge und

im Mittel 30 ora Durchmesser. Das über 1600 Jahre
alte Holz ist gesund, von schöner dunkler Farbe und, wenn
vollständig trocken, sehr hart; es eignet sich sowohl zu
Tischler- und Holzschnitzarbeiten, als auch unverarbeitet zu
Lagerhölzern für Fässer und dergleichen.

Fragen.

667 Wünsche mit einer mech. Blechdr'ckerei und -Stanzerei
betreffs Anfertigung verschiedener Fayonartikel aus Zink- und
Aluminiumblech in Verbindung zu treten. Gefl. Offerten an Rud.
Nägeli, Kasernenstr. ö, Winterthur.

608. Zum Betriebe von Schlackenbrechern, Cemenistein-
pressen ?c. wird ein Motor von 1—3 L? auf 3—4 Monate leih-
weise, eventuell dann kausweise gesucht. Derselbe müßte auf einem
Wagen montiert und leicht fahrbar erstellt sein. Offerten adressiere
man an das Bau- und Cementgeschäst Reichmuth, Seewen (Scbwyz.)

666. Welches Sägerei-, Holzwaren- oder Schreinergeschäft
liefert Sesselbestandteile in Buchen- nnd Nußbaumholz, roh oder
bearbeitet? Nähere Auskunst erteilt Heinrich Werder-Bucher in
Endingen 'Aargau).

616. Wer ist Käufer von Apfelbaumstämmen und -Doldern?
611. Wer baut eiserne Lastschiffe?
612. Wer kann Scherben von Thonwaien gebrauchen?
6Ikt. Wer ist Lieferant von feinem, absolut säurefreiem Oel,

welches nicht, resp, sehr schwer gefriert?
6141. Wer liefert Spulleere mit Scheiben von Papier?
61». Wer könnte mir einen Artikel übertragen, durch welchen

ich meine Wasserkraft vollständig ausnützen könnte, ohne viele Bei-
hülfe oder Arbeiter, z. B. Farbmahlen, Tabakstampfen, Holzwolle-
fabrizieren oder sonst etwas? Würde mich auch bei Holzwollefabri-
kation mit jemand beteiligen. Gefl. Mitteilung wird zum Voraus
verdankt. Fr. Hablizel, Schreiner, Wangen M. Schwyzi.

616. Zur möglichst rationellen Ausbeulung (Vertrieb) eines
neu konstruierten Bedarfsartikels I.Ranges, in Holz und Metall
ausgeführt 'auffallende Neuheit, Patent) wird kaufmännische Bx-
teili'gung gewünscht. Wer wäre in der Lage, geeignete Adressen
mitzuteilen, besonders von Häusern, die auch exportieren und reisen
lassen?

617. Wer liefert ganz dünnes Wellbllch, 3—10 rnrn hoch

gewellt?
618. Wer gibt genaue Auskunst oder Anleitung, wie Staub

von Holzbearbeitungsmaschinen abgeleitet werden kann? Wo könnte
eine solche Einrichtung in Funktion gesehen werden? Diesbezügliche
Mitteilungen erbeten an U. Frei, mech. Wagnerei, Berneck.

616. Ich baue ein neues Waschhaus und möchte darin eine
E nrichtung zum Waschen, zum Schnapsbrennen und zum Dämpfen
von Fässern und Faßdauben anbringen. Was für ein System ist
da am besten? Wer hat eine ähnliche Einrichtung und wer fertigt
solche?

626 Wer verzinnt in der Schweiz Meterblechtaieln?
621 In welcher Ortschaft wären gebrauchte, noch in gutem

Zustande befindliche Straßenlaternen mit Petrollampen zu kaufen,
die wegen Gas- oder elektrischer Beleuchtung beseitigt wurden?
Offerlen mit Preisangabe wolle man gefl. an C. Nußbaumer, Ge-
meindrat in Flüh bei Basel senden.

622. Wer liefert billigst Hobelmaschinen, Kreis- und Band-
sägen nach neuestem System?

62A Wer liefert sofort 10 Stück Eichenstollen, 110x15x18
ana, geradewüchsig, ganz dürr, gesund und kantig, am liebsten von '

allem Trottholz, und wer hat 1—2 ganz schöne, grobe Eichenstämme,
gesägt oder ungesägt, zu verkaufen?

624. Wer liefert buchene Schaufelstiele für Schwanenhals-
schaufeln?

625 Wo wäre ein noch in gutem Zustande sich befindender
Wellenbock, mit oder ohne Seil, billig zu kaufen? Offerten nimmt
entgegen A. Bischof, Zimmermeister, Matzingen (Thg.)

626. Welche Sorte Blechbedachung ist die beste für Kirch-
türme ^Kuppel)? Wie hoch kommen die verschiedenen Sorten per
Meter? Wie hoch kommt der Arbeitslohn einer 10 Linien dicken

Bretterverschalung per Meter Wer wäre Uebernehmer solcher Arbeit?

Antworten.
Auf Frage »87. Bin Lieferant von solchen Eschenfäßchen

nnd wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Carl
Hasler, Küferei, N.ßlau iToggenburg'.

Auf Frage »87. Wenden Sie sich an Franz Kennel, Küfer,
Jbach (Schwyz).

Auf Frage »88. E. Kern in Bülach konstruiert kupferne und
eiserne Dampfgeneratoren mit Feuerbüchse (kleine Dampfkessel)
stehender Konstruktion, die sich für Heizung und Dampferzeugung
vorzüglich eignen: sie sind tragbar, wenn von Kuvser, von Eisen
natürlich nicht mehr. Dienen hauptsächlich zur Dampserzeugung
für niederen Druck und sind die billigste Warmwasserquelle. Ein
Muster ist bei obigem einzusehen.

Auf Frage »66. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Feage »66. Wenden Sie sich an die Firma Wwe. A.
Karcher, Werkzeuggeschäft, Zürich I.

Auf Frage 561. Schieferhaken und Schiefernägel liefert die
Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 562. Ich kann den gewünschten Stahldraht in
ausgezeichneter Qualität liefern und wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Alb Furrer, Winterlhur.

Aus Frage 565. Fabrikant derartiger Instrumente ist Her-
mann Troll, Blumberg «Baden).

Auf Frage 568. Kaufe Platanenhvlz. Wünsche mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten. Martin Maier, Wagner, Töß-
thalstraße Nr. 62, Winierthur.

Auf Frage 661. Holzrosetten hält in verschiedenen Größen
stets aus Lager A. Genner in Richtersweil

Auf Frage 661. Gedrehte Holzrosetten in allen Dimensionen
von gut getrocknetem Holz liefert die Mech. Möbeldrechslerei Ch.
Luthiger, Zug.

Auf Frage 661. Größere regelmäßige Lieferungen von Holz-
rosetten übernimmt prompt (und billig Caspar Amsler, Drechsler,
Effingen.

Auf Frage 661. Gedrehte Holzrosetten liefert billigst Daniel
Müller, mech. Schreinerei in Moudon (Waadt) und wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 661. Holzrosetten liefert in allen Dimensionen,
sowie alle übrigen Drechslerarbeiten prompt und billig M. Marty,
Drechsler. Lachen am Ziirichsee.

Auf Frage 661. Lieserungen von gedrehten Holzrosetten über-
nimmt Emil Boßhardt, Drechsler, Bärenisweil (Zch.)

Auf Frage 661. Rosetten aller Art, sowie alle Drechsler-
arbeiten liefert billigst die Drechslerwarenfabrik von Carl Heitz in
Basel.

Auf Frage 661. Holzrosetten liefert billigst und schön die
mech. Drechslerei R Häusermann, Seengen (Aargauf.

Aus Frage 662. Verschiedene Offerten gehen Ihnen direkt zu.
Auf Frage 662. Wir sind im Besitze eines bereits neuen

Dampfkessels von 2 na2 Heizfläche, ca. 50 am Durchm. und 1,40 in
Höhe, den wir billig abgeben könnten. Gebr. Schumacher, mech.
Werkstätte, Viel.

Auf Frage 66!t. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtcrsweck, welche Messingröhren von >,'4 nain Wandstärke an
liefert.

Auf Frage 66«t. Wenden Sie sich an W. A. Mäcker, Techn.
Bureau, Zürich III.

Auf Fraae 666, W.nden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäst, Zürich, woselbst eine solche Stanze zu besichtigen ist.

Auf Frage 666. Fabrikanten von Stanzmaschinen jeder Art
für Hand-, Fuß- und Motorbetrieb sind Gebrüder Jäcklin, Ma-
schinenbau-Werkstätte, Basel.

GMîmisfwns-ANzeiFêT.
Die Materialverwaltuug der Stadt Zürich eröffnet Kon-

kurrenz über die Lieferung des Bedarfes in folgenden Materialien
pro 1396 :

Ca. Kilo 9000 1a. reines Rüböl,
„ „ 80L0 la. Mineralöl,
„ „ 2' 00 1a. Dampfmaschinenöl,

„ „ 1000 la. Dampfcylinderöl,
„ „ 5000 weiße Putzsäden.

Die Reflektanten in letzterem Material müssen sich zur Ab-
nähme der Schmutzsäden in Gegenrechnung verpflichten unter Preis-
angabe. Für nähere Auskunst über Lieferung und Qualitätsvor-
schriften wende man sich an die Verwaltung. Uebernahmsofferten
sind bis zum 15. Januar an den Vorstand des Banwesens der
Stadt Zürich, Abteilung II, einzureichen, wogegen die Qualitäts-
muster direkt an die Materialverwaltung zu adressieren sind.

Die Brunneukorporatio« Hattenhausen (Thurgau) eröffnet
Konkurrenz über die Erstellung eines Reservoirs von 7 b ms In-
halt aus Betonmauerwerk. Plan, Akkordbedingungen und Offerten-
formulare liegen bei Orisvorsteher Wahrenberger zur Einsicht auf,
an welchen auch die Offerten verschlossen mit der Ausschrist „Reser-
voirbau" bis spätestens den 15. Januar einzureichen sind.
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®fc ©laferarbeftcu jum SJeubau be? £>ernt ®r. Dîob. ÎBerner
in 92cu^aufen. Sßläne, 33orau?mafie unb SBebinpungen finb auf
bem Sureau non 3- ©tamm, Slrcbiteft in ©djaffSaufen, einjufeïjen
unb Offerten bi§ fpateften? ben 13. Januar 1896 bafelbft einju»
geben.

$ic Söfccciflcfellfdioft .<jj>crfUuil-.$einridjhnit(, Slant. ©olo»
tfiurn, ift willen?, ein neue? Jycttcrtuerf famt ftffSfcfft erftellen
ju faffen. ®arauf 3îef(eftierenbe wollen iljre Singebote bi? junt
10. Januar 1896 fdjriftlid) einreiben.

aEBoficrucrforgunß SBittiîctt (Stargau). Seitungen ca. 1800
SOÎeter, SReferooir 200 Söaffergelfalt, £)t)brantenanlage «pian
unb Saubefdjrieb liegen bet §errn Slmmann Slferntann in Oiinifen
jur Einfielt offen. Offerten für Uebernatjme ber ganzen Slrbeit
finb bi? 8. Januar 1896 oerfdjtoffen mit ber Slufftjjrift „3Baffer=
üerforgung SRtniîen" bem ®emeinberat einzureichen.

3üe ftnfcrcigcicdfrfjinft :)»ieöl)oI;, bei ©ofotfiurn ift im Se»

griffe, in ihrem Ääfereigebäube ein Jfcucrtticrf nach neuem ©tjftem
famt SlSfcfcfft erfteüen }u laffen. ®arauf fRefleftierenbe motten
i§re Eingaben bt? ben 7. Januar 1896 bem fßräfibenten ber ©efell»
fdjaft, .sjerrn ß-^rifrian Schüret) in fRiebt)ol§. fdirifttich einreichen.
®aggelber werben feine bezahlt. ®a? gegenroärtige §ängfeffi wirb
gegen ba? neue au?getaufd)t.

Sie SäfereißCttoffenftfjaft 28l)lcr bei ©eeborf (Sern) fchreibt
Zur freien Sonfurrenj au? bie Erhellung a. eineä neuen Stôëfcffi
Zum Einmauern, uon 1400 Siter Inhalt, famt zubienenbem 'scfjeib»
fefft ; b. eine? Jyeucrnicrfs neuefter Sonftritftion zu obgenanntem
Seffi; c. einer neuen Stäöfireffc. UebernahmSangebote nimmt bi?
unb mit bem 10. Januar 1896 entgegen .£>err 5 ®. ©chori im
©riffenberg, roetcher barauf SRefteftierenben bie Sofalitäten oerzeigen
wirb.

3üc Glipfer» unb SJtalcrnrbeitcu unb bic fßarfcttS für
ba? £>auptget>äube ber neuen !8ejirl?frantenanftalt tn Surgborf.
ißläne unb Sebingungen fönnen eingefehen unb StuSfiinfte Oer»

nommen toerben int Sureau uon 9iob. SRotter, Strchiteft, (mit 9Iu?»

nähme ber ©onn» unb gefttage) bt? 13 îyanuar 1896 für ©ipfer»
unb SRaterarbeiten, unb bi? 15. Januar für bie Sarfetteriearbeiten.
llebetnahmêofferten finb fdfriftlid) unb uetfdjloffen mit ber Stuffchrift
„Sranfenhau?" an §errn gürfored) 2Rorgent[)aler, Sater, Sräfibent
be? Sermattung§rate§ oben genannter Stnftalt, zu abreffit rert, für
©ipferei unb Sialerei bi? ®ien?tag ben 14. Januar, abenb? 6 lihr,
unb für )f)arfetterie bi? ®onner?tag ben 16. Sanuar, abenb? 6 Uhr.

SHtêfûJjrung ber Krborbcitcn für ©clatibnifdiulümtct
unb SttrttljßUc an ber Saoaterftrafje, Srei? II, Sürtd). ®te))31äne
unb Uebernahntäbebingungen finb im §od)bauamt II, Sörfe, ein»
Zufehen unb bafelbft aud) bie Eingabeformutare zu beziehen, lieber»
nahmäofferten finb oerfchloffen unb mit ber Stuffchrift „Sefunbar»
febulhau? Srei? II" bi? g-reitag ben 3. Qanuar 1896, abenb? 6 Uhr,
an §errn ©tabtrat ®r. Ufteri, Sorftanb be? Sautoefen?, SIbt. I,
einzufenben.

§ic Sdjrcincr» unb ©lufcrorbcitcn für ben Slettbau im
Sättip be? £>errn Slbolf Sanzrein, SRüIflenbeftjjer in ®fjun. Se»
ZÜgtiche pleine, Sovau?mafie unb Sebingungen fönnen im) Sureau
ber Sauleitung: g. Uierz, Strchiteft, sdieibenftrafje, ®tjun, einge»
fehett werben. ®erntin sur Eingabe: 8. Januar 1896.

Sic.£>orf)bnunrücttcti ber Stationen Cberriebeu, Jorgen,
©ihüirugg, ÜBanr unb 3"8- fomie ber Süärterhaufer, im Se»

trage oon gr. 800,000 ber Stnie Al)alweil»3ug. Slüne, Soften»
ooranfchlage unb Sebingungen finb auf bem Saubureau ber SRorb»

oftbahn, ©larnifchftrafje Sir. 35, Sürid), einzufehen, wofetbft auch
jebe wettere Stu?funft erteilt wirb. Stngebote unter ber Stuffdjrift
„§ochbaueingabe ®ïjalroeil»3ug" finb bi? zum 15 ganuar 1896
ber ®ireftion ber ©d)toeizertfchen Slorboftbatju in 3ürid) fchriftlid}
unb oerfiegett einzureichen.

Lffans SîlckeSbcraer
4'' -Ingenieur

JBASEL, Lennhardstr^'i.

u. Aiilass-Stoffneuheiten, nierter neuester |
lichtfarbiger Gewebe in Wolle u. Seide. Neueste grosse
.Muster Auswahlen obiger, sowie jeder Art Damen- und
Herrenkleiderstoffe und Flanelle, Konfektions- und Be-

»satzstoffe. Grosse neue Sortimente in schwarzen, halb-
schwarzen und farbigen Damen-Kleider-Stotl'en, reine
Wolle, von Fr. 1.05 an per Meter bis zu den elegantesten
Genres billigst.

Muster und Modebilder umgehends franko.

Oettinger & Co., Zürich.

Zu verkaufen:
eine Bandsäge-mit

Circularsäge
für Hand- und Fusshetrieb,
ganz in Eisen. [1496

Ei S3 Gasmotor"
Deutzer Fabrikat, von einer
Pferdekraft, so gut wie neu.

Zu erfragen bei
Gebr. Kueclit,

Maschinenfabrik, Sihlhölzli
Zürich.

Zu yerkaufen:
5 Waggons

Buchen, I. Qualität,
3 bis 4 Waggons

Nusshaiiiiistäiiiffle.
Auskunft ertsilt die Expedition

dieses Blattes unter Nr. 1500.

u

Prospekte und
Zeugnisse gratis und

franko.

Die Maschinenfabrik von

C. W@b@r-Landolf, Ingenieur,
Meiiziken (Schweiz)

empfiehlt als Spezialitäten
Patent Gas- und Petrol-Motoren „Herkules

funktionierend mit Gas, Petrol, Ligroin oder Benzin.

Patent SFtippesiheizpofopen
aus Schmiedeisen, bedeutend solider, sicherer und wirksamer
als gusseiserne. Massenfabrikation. (Alleiniger Lieferant für
die Bahnen.) Kondenswasserableiter.

Centrallieizungen » Trockenanlagen
Automatische Gaserzeuger

für Beleuchtung, Kochen, Sengen und Löten. 9

Zu verkaufen:
14) 50U bis 6U0 Kubikmeter
rundes

Bauholz
partieweise oder samthaft.
Auskunft erteilt und nimmt
Offerten entgegen

Alb. Miiggler, Thal (St. Gall.).

Wegen Liquidation
billig zu verkaufen:

1 l'atent - Bandsäge von
Krumrein u. Kat.z, samt Löt-
apparat, 1 Oolzdämpfap-
parai, 1 Anzahl kleine Ho-
belbäuke samt Werkzeug
und Kasten, 1 Lochstanze
mit Blechschere, und vielem
ungenanntem Werkstatt-
Inventar, 200—300 dürre,

weissbuchene Hälblinge und
grössere Partie zugeschnit-
tenes, dürres Weissbuclien-, Rot-
buchen- und Apfel-Holz. (13

Gebr. Sulzberger,
Holz werkzeugfabrik,

Horn a. B. (Kt. Thurgau).

Trockene Pappeldielen
zu kaufen begehrt

von M. Borer, Holzhandlung,
1494) Erschwil (Solothurn).

Zu verkaufen :
eine grössere Patie schöne
Buchen- und Rottannen-

stamme
von 35—45 cm Durchmesser.
Anfragen unter Chiffre 1495
nimmt die Exp. entgegen.

Zu vermieten:
12) 4 Minuten vom Bahnhof
Küsnacht- Z ürich

mit Turbinenanlage 3 bis 4
Pferdekraft, Dampfkessel,
Dampfmaschine und Trans-
missioD. Heller Arbeitssaal
22 m lang, 5.50 m breit und
8,10 m hoch, mit Dampf-
heizung. — Maschinenraum
6,30 m lang und 6,50 m br.

oder (H 5701 Z),

zu verkaufen:
Obiges mit dazu gehörigen

Gebäulichkeiten (5 Arbeiter-
Wohnungen) und ca. 2400
Bauterrain. Rendite nach-
weisbar. Sich zu wenden an

Borsari s Co., Zollikon-Zürich.
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Die Glaserarbeiten zum Neubau des Herrn Dr. Rob. Werner
in Ncuhansen. Pläne, Borausmafie und Bedingungen sind auf
dem Bureau von I. Stamm, Architekt in Schaffbausen, einzusehen
und Offerten bis spätestens den 13. Januar 1896 daselbst einzu-
geben.

Die Käsereigesellschaft Herstwil Heinrichswil, Kant. Solo-
thurn, ist willens, ein neues Feuerwerk samt Kästessi erstellen
zu lassen. Darauf Reflektierende wollen ihre Angebote bis zum
10. Januar 1896 schriftlich einreichen.

Wasserversorgung Riniken (Aargau). Leitungen ca. 1800
Meter. Reservoir 200 Wassergehalt, Hydrantenanlage ?c. Plan
und Baubeschrieb liegen bei Herrn Ammann Akermann in Riniken
zur Einsicht offen. Offerten für Uebernahme der ganzen Arbeit
sind bis 3, Januar 1896 verschlossen mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung Riniken" dem Gemeinderal einzureichen.

Die Käsereigesellschaft Riedholz bei Solothurn ist im Be-
griffe, in ibrem Käsereigebäude ein Feuerwerk nach neuem System
samt Käsekessi erstellen zu lassen. Daraus Reflektierende wollen
ihre Eingaben bis den 7. Januar 1896 dem Präsidenten der Gesell-
schast, Herrn Christian Schürch in Riedholz, schriftlich einreichen.
Taggelder werden keine bezahlt. Das gegenwärtige Hängkessi wird
gegen das neue ausgetauscht.

Die Käsereigenosscnschaft Wyler bei Seedois (Bern) schreibt

zur freien Konkurrenz aus die Erstellung a. eines neuen Käskessi
zum Einmauern, von 1400 Liter Inhalt, samt zudienendem scheid-
kcssl; b. eines Feuerwerks neuester Konstruktion zu obgenanntem
Kessi; o. einer neuen Käspresse. Uebernahmsangebvte nimmt bis
und mit dem Iv, Januar 1896 entgegen Herr I G. Schort im
Grissenberg, welcher darauf Reflektierenden die Lokalitäten »erzeigen
wird.

Die Gipser- und Malerarbeiten und die Parketts für
das Hauptgebäude der neuen Bezirkskrankenanstalt in Burgdorf.
Pläne und Bedingungen können eingesehen und Auskünfte ver-
nommen werden im Bureau von Rob. Roller, Architekt, (mit Aus-
nähme der Sonn- und Festtage) bis 13 Januar 1896 für Gipser-
und Malerarbeiten, und bis 15. Januar für die Parketteriearbeiten.
Uebeinahmsofferten sind schriftlich und veischlossen mit der Ausschrift
„Krankenhaus" an Herrn Fürsvrech Mvrgenthaler, Vater, Präsident
des Verwaltungsrates oben genannter Anstalt, zu adressieren, für
Gipserei und Malerei bis Dienstag den 14. Januar, abends 6 lihr,
und für Parketterie bis Donnerstag den 16. Januar, abends 6 Uhr.

Ausführung der Erdarbeiten für Sekuvdarschulhaus
und Turnhalle an der Lavaterstrasze, Kreis II, Zürich. Die Pläne
und Uebernahmsbedingungen sind im Hochbauamt II, Börse, ein-
zusehen und daselbst auch die Eingabeformulare zu beziehen. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen und mit der Ausschrift „Sekundär-
schulhaus Kreis II" bis Freitag den 3. Januar 1896, abends 6 Uhr,
an Herrn Stadtrat Dr. Usteri, Vorstand des Bauwesens, Abt, I,
einzusenden.

Die Schreiner- und Glaserarbeiten für den Neubau im
Bälliff des Herrn Adolf Lanzrein, Mühlenbesitzer in Thun, Be-
zügliche Pläne, Vorausmaße und Bedingungen können im) Bureau
der Bauleitung: I, Merz. Architekt, scheibenstraffe, Thun, einge-
sehen werden. Termin zur Eingabe: 8. Januar 1896.

Die Hochbauarbeiten der Stationen Oberrieden, Horgen,
Sihlbrugg, Paar und Zug, sowie der Äärterhäuser, im Be-
trage von Fr. 800,000 der Linie ^.Halweil-Zug. Pläne, Kosten-
Voranschläge und Bedingungen sind auf dem Baubureau der Nord-
ostbahn, Glärnischstraffe Nr. 35, Zürich, einzusehen, woselbst auch
jede weitere Auskunft erteilt wird. Angebote unter der Aufschrist
„Hochbaueingabe Thalweil-Zug" sind bis zum 15 Januar 1896
der Direktion der Schweizerischen Nordostbahn in Zürich schriftlich
und versiegelt einzureichen.
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